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() Kahisystem fir ein metaliurgisches Gefass.

@ Bei einem Kihlsystem fiir ein metallurgisches GefaR,
insbesondere fir einen Stahlwerkskonverter (1, 1’} mit an der
Wandung des Geféfles vorgesehenen, von Kihliflissigkeit
durchflossenen Kiihikammern (7) sind die KGhlkammern
mittels Versorgungsleitungen (11, 14) an ein KGhifilissig-
keitsversorgungssystem angeschlossen.

Um die KahlfiGssigkeit innerhaib einer sehr kurzen
Zeitspanne aus den Kihlkammern (7) ohne die Gefahr von
Dampfbiidung und Explosionen entfernen zu kénnen, ist eine
Versorgungsleitung (11, 14) des Kihisystems wahlweise an
eine Druckgasleitung (21) zwecks Entleerung der Kihiflissig-

w= keit anschlieBbar, wobei im System (berwachungs- bzw.
Signaleinrichtungen (17, 18, 19) zur Kontrolle des Druckes
und/oder der Temperatur und/oder der DurchfluBmenge der
Kihifiissigkeit enthaiten sind und von diesen Signaleinrich-
w= tungen bei Abweichen von einem maximalen bzw. minima-
¢© len Soliwert der (iberwachten Parameter der Kihlfiiissigkeit
betatigbare Steuerungsorgane (20, 22) zum Abtrennen der
& Leitung vom Kihifiissigkeitsversorgungssystem und
© Anschlien dieser Leitung (11 oder 14) an die Druckgasieitung
© (21) vorgesehen sind.
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Kilhlsystem fiir ein metallurgisches Gefdads

Die Erfindung betrifft ein Kiihlsystem fiir ein metallur-
gisches GefdB, insbesondere filir einen Stahlwerkskonver-
ter, mit an der Wandung des GefdBes vorgesehenen, von
Kiihlfliissigkeit durchflossenen Kiihlkammern, insbesondere
fiir einen Konverterhut, an dessen Umfang eine Vielzahl
von sich in der Mantellinie der Hutfl&che erstreckénden,
vom Kiihlmittel durchflossenen Kilhlkammern angeordnet ist,
die an horizontal um den Umfang des Konverterhutes ver-
laufende Verteiler- bzw. Sammelleitungsabschnitte ange-
schlossen sind, wobei diese mit einer diaxch eien oder beide
Tragzapfen des Konverters verlaufenden Versorgungslei-
tung an ein Kiihlfliissigkeitsversorgungssystem angeschlos-—
sen sind.

Bei fliissigkeitsgekiihlten metallurgischen Gef&dBen be-
findet sich im Inneren der an der Wandung dieser GefdBe
vorgesehenen Kilhlkammern nur eine relativ geringe Flissig-
keitsmenge. Bei einer Stdrung der Versorgung der Kiihl-
kammern mit Kihlfllissigkeit besteht daher die Gefahr

einer Uberhitzung und Dampfbildung im Inneren der Kiihl-
kammern. Zu einer solchen Uberhitzung und Dampfbildung
kommt es wegen der geringen Fliissigkeitsmenge im Inneren
der Kiihlkammern und wegen der im Inneren des metallurgi-
schen Gef&dBes herrschenden hohen Temperatur innerhalb

sehr kurzer Zeit, so daB das Risiko von Explosionen der
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Kiihlkammern und Beschiddigungen des metallurgischen Ge-
fdBes gegeben ist. Damit verbunden ist nicht nur die Ge-
fahr der Zerstdrung der gesamten Anlage, sondern auch ein
hohes Unfallrisiko fiir das Bedienungspersonal gegeben.

Die Erfindung bezweckt die Vermeidung dieser Nachteile
und Schwierigkeiten und stellt sich die Aufgabe, eine
Einrichtung an einem Kiihlsystem eines metallurgischen Ge-
fiBes zu schaffen, mittels welcher die Kithlflissigkeit
innerhalb einer sehr kurzen Zeitspanne aus den Kiihlkam-
mern ohne die Gefahr von Dampfbildung und Explosionen
entfernt werden kann.

Diese Aufgabe wird erfindungsgemdB dadurch geldst, das
die Versorgungsleitung des Kilhlsystems wahlweise an
eine Druckgasleitung zwecks Entleerung der Kiihlfllissig-
keit anschlieBbar ist, wobei im System Uberwachungs-
bzw. Signaleinrichtungen zur Kontrolle des Druckes
und/oder der Temperatur und/oder der Durchflufmenge der
Kiihlfllissigkeit enthalten sind und von diesen Signalein-
richtungen bei Abweichen von einem maximalen bzw. mini-
malen Sollwert der {liberwachten Parameter der Kiihlfliis-
sigkeit betdtigbare Steuerungsorgane zum Abtrennen der
Leitung vom Kihlfllssigkeitsversorgungssystem und An-
schlieBen dieser Leitung an die Druckgasleitung vorge-
sehen sind.

Es ist zweckmdRig, eine Mehrzahl von Konvertern an ein
gemeinsames Kihlflilissigkeitsversorgungssystem und eine

gemeinsame Druckgasquelle anzuschlieBen.

Die Erfindung ist nachfolgend anhand eines in der Zeich-
nung schematisch dargestellten Ausfiihrungsbeispieles
ndher erldutert, wobei Fig. 1 zwei Stahlwerkskonverter
in Ansicht von oben teilweise geschnitten zeigt und

Fig. 2 eine Seitenansicht des Konverterhutes eines der



10

15

20

25

30

35

. 0004614

beiden Konverter veranschaulicht.

Auf der Mantelfl&dche des Konverterhutes 2 jedes Kon-
verters 1, 1' sind im Abstand voneinander horizontal ver-
laufende Ringleitungen gelegt, u. zw. die untere Ver-
teilerleitung 3 und die obere Sammelleitung 4. Diese
Ringleitungen sind durch Trennwédnde 5 bzw. 6 abschnitts-
weise unterteilt, so daB also Verteilerleitungsabschnitte
3a, 3b, 3¢ ... und Sammelleitungsabschnitte 4a, 4b, 4c ...
aufeinander folgen. Zwischen den beiden Ringleitungen 3
und 4 ist gruppenweise eine Vielzahl von kanalartigen
Kiihlkammern 7 angeordnet, die ebenfalls aus rinnenfdrmi-
gen Profilen oder Winkeleisen bestehen und an die Mantel-
fliche des Konverterhutes angeschweiBt sind. Jeder sol-
chen Gruppe 7 von Kilhlkammern ist ein einziges RiickfluB8-
rohr 8 zugeordnet, welches ebenfalls aus einem rinnen-
fdérmigen Profil besteht, das an die Hutmantelfldche an-
geschweift ist und einen entsprechend gr&Beren Quer-
schnitt aufweist. Die Anordnung der RiickfluBrohre ist

so getroffen, daB jeweils ein oberer Sammelleitungsab-
schnitt 4a mit dem ndchstfolgenden unteren Verteiler-
leitungsabschnitt 3b durch ein RickfluS8rohr 8 verbunden
wird. Ein unterer Verteilerleitungsabschnitt 3a ist mit
dem Kihlmitteleinlauf 9 und das letzte Ableitungsrohr 8'
ist mit dem Kihlmittelauslauf 10 verbunden.

Der Kithlmitteleinlauf 9 ist an eine Zuleitung 11, welche
durch den Tragzapfen 12 der Konverter 1, 1' geflihrt ist,
angeschlossen. Der Kilhlmittelauslauf 10 hingegen miindet
bei beiden Konvertern 1, 1' jeweils in den hohl ausge-
fiihrten Tragring 13, wodurch die Kiihlfliissigkeit ge-
zwungen wird, nach Durchstr&men des Tiegelhutes den
Tragring zu durchstrdmen. Nach Durchstrdmen des Trag-
ringes 13 wird die Kiihlfliissigkeit liber die Ableitung

14 dem Kihlfliissigkeitsversorgungssystem, welches in

seiner Gesamtheit mit 15 bezeichnet ist und welches neben
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den Pumpen 16 aus den erforderlichen, nicht n&her bezeich-
neten Rohrleitungen und Regelventilen gebildet ist, zuge-
leitet. Dieses Kilhlflissigkeitsversorgqungssystem 15 ist
gemdB dem dargestellten Ausfiihrungsbeispiel als geschlos-
senes System ausgebildet, wobei die Kiihlflilissigkeit, vor-
zugsweise aufbereitetes Kiihlwasser, mittels der Pumpen 16
wieder der Zuleitung 11 zugefiihrt wird. Zur Uberwachung
verschiedener Zustandsparameter der Kiihlfliissigkeit sind
mehrere Signaleinrichtungen 17, 18, 19 in die Zu- und Ab-
leitung 11, 14 jedes Konverters 1, 1' eingebaut, von denen
die Signaleinrichtungen 17 zur Bberwachung def Temperatur,
die Signaleinrichtungen 18 zur Uberwachung der Durchflus-
menge und schlieBflich die Signaleinrichtungen 19 zur tiber-
wachung des Kiihlfliissigkeitsdruckes dienen.

In den Ableitungen 14 jedes Konverters 1, 1' ist weiters
jeweils ein als Ventil 20 ausgebildetes Steuerungsorgan
vorgesehen, durch welches jede Ableitung 14 von dem Kiihl-
flissigkeitsversorgungssystem 15 getrennt und an eine
Druckgasleitung 21, vorzugsweise eine Druckluftleitung,
angeschlossen werden kann.

In jeder Zuleitung 11 ist ebenfalls ein als Ventil 22
ausgebildetes Steuerungsorgan vorgesehen, welches es er-
m&glicht, die Zuleitung 11 vom Kiihlfliissigkeitsversorgungs-
system 15 zu trennen und die Zuleitung an einen Uberlauf

23 anzuschliefen. Die beiden Ventile 20, 22 sind durch die
Signaleinrichtungen 17, 18, 19 ilber die Steuerleitungen

24 betdtigbar.

Das Kiihlfliissigkeiltsversorgungssystem 15 dient ebenso wie
die Druckgasleitung 21 zur gleichzeitigen Versorqung
beider Konverter 1, 1'.

Die Funktion des beschriebenen Kilhlsystems ist folgende:
Wdhrend des Betriebes des metallurgischen Gef&Bes durch-
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strémt das von den Pumpen 16 gefdrderte Kilhlwasser zu-
ndchst die Konverterhutkilhlung jedes Konverters 1, 1°',
anschliefend den Tragring und wird danach liber die Ab-
leitung 14 wieder den Pumpen 16 zugefiihrt. Sobald von
einer der Signaleinrichtungen 17, 18, 19 zur Uberwachung
des Druckes, der Temperatur bzw. der Menge des Kiihlwas-—
sers ein vom Bereich, in dem die Kilhlung des Konverters
einwandfrei sichergestellt ist, abweichender Wert regi-
striert wird, werden die Ventile 20, 22 des jeweiligen
Konverters automatisch liber die Steuerleitungen 24 be~
tdtigt und zwar in der Weise, daB das Ventil 22 die Zu-
leitung 11 mit dem Uberlauf 23 und das Ventil 20 die Ab-
leitung 14 mit der Druckgasleitung 21 leitungsmidBig ver-
bindet. Dadurch werden die Kiihlkammern 7 des Konverter-
hutes 2 von Druckluft durchstrémt und die in ihnen noch
befindliche Kihlfllissigkeitsmenge wird in kiirzester Zeit,
noch bevor es zu einer Dampfbildung kommt, in den Uber-
lauf 23 ausgepreft. Die Strdmungsrichtung der Druckluft
ist in diesem Fall der Strémungsrichtung der Kiihlfllissig-
keit entgegengesetzt, was wegen der einen grdferen Quer-
schnitt als die Kammern 7 aufweisenden RickfluBrohre 8
Vorteile bietet. 4

Die Erfindung ist nicht auf das in der Zeichnung darge-
stellte Ausfiihrungsbeispiel beschrénkt, sondern kann in
verschiedener Hinsicht modifiziert werden. Beispiels-
weise ist es m&glich, anstelle der von den Ringleitungen
und Kiihlkammern gebildeten Kiihleinrichtung fiir den Kon-
verterhut auch aus Plattenkihlelementen gebildete Kiihl-
kammern vorzusehen, oder Kihlkammern aus meanderfdrmig
um den Tiegelhut gefilhrten Rohrschlangen zu bilden. Die
Kiihlkammern des Konverterhutes miissen auch nicht hinter-
einander geschaltet sein wie im dargestellten Ausfiihrungs-
beispiel, sondern sie k&nnen auch jeweils zu mehreren
zusammengefaft parallel mit jeweils einer eigehen Zu-
und Ableitung an das Kiihlflilissigkeitsversorgungssystem
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angeschlossen sein. Weiters ist es m&glich, die Druck-
luft in Richtung der Str&mungsrichtung der Kiihlfllissig-
keit durch die Kihlkammern str&men zu lassen.
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Patentanspriiche:

1. Kiihlsystem filir ein metallurgisches Gef&s8, insbesondere

fiir einen Stahlwerkskonverter, mit an der Wandung des
Gef&dBes vorgesehenen, von Kihlflissigkeit durchflos-
senen Kilhlkammern, insbesondere fiir einen Konverterhut,
an dessen Umfang eine Vielzahl von sich in der Mantel-
linie der Hutfl&dche erstreckenden, vom Kihlmittel durch-
flossenen Kilhlkammern angeordnet ist, die an horizon-
tal um den Umfang des Konverterhutes verlaufende Ver-
teilet— bzw. Sammelleitungsabschnitte angeschlossen
sind, wobei diese mit einer durch einen oder beide Trag-
zapfen des Konverters verlaufenden Versorgungsleitung
an ein Kiihlflissigkeitsversorgungssystem angeschlossen
sind, dadurch gekennzeichnet, dag die Versorqungs-— ‘
leitung (11, 14) des Kiihlsystems wahlweise an eine
Druckgasleitung (21) zwecks Entleerung der Kiihl-
fliissigkeit anschlieBbar ist, wobei im System tber-
wachungs— bzw. Signaleinrichtungen (17, 18, 19) zur
Kontrolle des Druckes und/oder der Temperatur und/oder
der DurchfluBmenge der Kiihlfliissigkeit enthalten sind
und von diesen Signaleinrichtungen bei Abweichen von
einem maximalen bzw. minimalen Sollwert der iiberwach-
ten Paramter der Kihlfliissigkeit bet&tigbare Steue-
rungsorgane (20, 22) zum Abtrennen der Leitung vom
Kiihl1fliissigkeitsversorgungssystem und -An-

schlieBen dieser Leitung (11 oder 14) an die Druck-
gasleitung (21) vorgesehen sind.

Kithlsystem nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
daB8 eine Mehrzahl von Konvertern (1, 1') an ein ge-
meinsames Kihlfliissigkeitsversorgungssystem (15) und

eine gemeinsame Druckgasquelle (21) angeschlossen

sind.



FiIG.1

_1/2...

0004614




0004614




Europdisches
0’ Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

0004614

Nummer der Anmeldung

EP 79 100 888.1

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

KLASSIFIKATION DER

ANMELDUNG (Int.C1.3)

MONTAN)

* Seite 3 *

Kategorie! Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, der betrifft
maBgeblichen Teile Anspruch
DE - C - 1 060 559 (ASEA) 1
* Spalte 1 und 2 *
AT - B - 171 697 (VOEST) 1
% Seite 2 *
AT - B ~ 337 741 (VOEST-ALPINE 1

C 21 C 5/46
F 27D 9/00

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int. CL.?Y)

C21C 5/46
F 27D 9/00

KATEGORIE DER
GENANNTEN DOKUMENTE

von besonderer Bedeutung
. technologischer Hintergrund
: nichtschriftliche Offenbarung

1 Zwischenliteratur

4 DO >» X

der Erfindung zugrunde
liegende Theorien oder

Grundsatze

m

: kollidierende Anmetdung

o

. in der Anmeldung angefihrtes
Dokument
L. aus andern Grinden
angefiihrtes Dokument
&: Mitglied der gleichen Patent-

X

Der vorliegende Recherchenbericht wurde fur alle Patentanspruche erstellt.

familie, Ubereinstimmendes

Dokument

Recherchenort

AbschluBdatum der Recherche

Berlin 10-07-1979

Prufer

SUTOR

EPA form 1503.

1 0678



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

